
Pete York (dr, voc) / Claus Koch (ts) / Kuno Kürner (p)

Pete York ist eine Schlagzeuglegende. Seine Karriere begann 
„Mr Superdrumming“ Mitte der Sechziger in der Spencer Davis 
Group, es folgten unzählige Projekte mit namhaften Musikern. 
Trotz zahlreicher Tourneen mit diversen Rockbands sowie 
dem Helge Schneider Trio kehrt das englische Multitalent 
immer wieder zu seinen Swing-Wurzeln zurück.
So widmet sich Pete York mit seinem eigenen Trio dem ersten 
Superstar unter den Schlagzeugern, Gene Krupa, der viele 
Aufnahmen in der ungewöhnlichen Trio-Besetzung ohne Bass 
gemacht hat. Mit Kuno Kürner am Piano und Claus Koch am 
Tenorsaxophon hat er zwei herausragende Musiker um sich 
geschart, die traditionellen Swing spielerisch mit moderneren 
Spielarten kombinieren.
Kuno Kürner ist einer der wenigen Pianisten, die sich mühelos 
im Raum zwischen Swing, Stride-Piano und Bebop bewegen 
können. Seine starke linke Hand macht ihn zu seiner eigenen 
Rhythmusgruppe, er ist dadurch prädestiniert für das Musizie-
ren ohne Bass. 
„Claus Koch gehört zu den wenigen jungen Saxofonisten, die 
das Stilpotenzial bedeutender Tenoristen der Swing-Ära tief 
aufgesogen, verinnerlicht und weiterverarbeitet haben. Seine 
klare Artikulation beeindruckt ebenso wie sein warmer, voller 
Ton.“ (Münchner Merkur)
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Eliana Burki / Alphorn

Adriano Regazzin / Keys & Akkordeon

Sam Siegenthaler / Gitarre

Thomas Reinecke / Bass

Lukas Gasser / Drums

Jazz, Funk und Blues auf dem Alphorn? Kein Problem für 

Eliana Burki - die 26jährige beherrscht dieses Traditions-

instrument wie keine Zweite! David Richards, u.a. Produ-

zent von Queen und David Bowie, war so angetan, dass 

er sich gleich Elianas Debüt-Album „Heartbeat“ annahm. 

Im November 2006 wurde die Musikerin mit dem „kleinen 

Prix Walo“ als beste Schweizer Nachwuchskünstlerin der 

Kategorie Special Act ausgezeichnet. Sicher auch ein 

Verdienst dafür, dass das Traditionsinstrument dank 

Eliana Burki nun in der Moderne angekommen ist. 

Mittlerweile sind sie und ihr Alphorn Highlight zahlreicher 

Festivals. Gemeinsam mit ihrer ausgezeichneten Band wird 

Eliana auch das Fürstenfeld-Publikum 

zum Grooven verführen 

und nebenbei mit den   

üblichen Klischees 

aufräumen, die 

mit diesem 

Instrument 

verbunden 

sind.

© Matthias Heyde



Modern String Quartet
Mercy, mercy, mercy
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Karte im Abo 

nur 10 €

Einzelkarten 

VVK: 17 €

Einzelkarten 

AK: 18 €
Kartenservice 

Fürstenfeld 

Tel. 08141/

6665-444, 

vorverkauf@

fuerstenfeld.de

Joerg Widmoser / Violin

Winfried Zrenner / Violin

Andreas Hoericht / Viola

Jost-H. Hecker / Cello

Als Verbeugung vor dem Publikum werden in „Mercy, 

mercy, mercy“ die Höhepunkte eines Vierteljahrhunderts  

Modern String Quartet präsentiert. In den 25 Jahren seines 

Bestehens ist das MSQ zu einem der prägenden Ensembles 

der europäischen Crossover-Szene geworden. Die Gruppe 

hat bislang über tausend Konzerte weltweit gegeben, 

zahlreiche CDs aufgenommen und mit vielen bedeutenden 

Musikern zusammengearbeitet. Die vier Musiker, die ihre 

Programme selbst komponieren und arrangieren, haben 

mit grenzenloser Experimentierlust ein unverwechselbares 

Repertoire entwickelt, das Jazz und Klassik mit Elementen 

der Moderne verknüpft. 

In Fürstenfeld erhält das MSQ Verstärkung durch das 

Jugendjazzstreichorchester Bluestrings. Tradition wird 

weitergereicht, Erfahrung und jugendlicher Geist treffen 

aufeinander. 

„So engagiert, eigenständig und kreativ wird wohl selten auf 

der Bühne musiziert: Das Modern String Quartet begeistert.“ (SZ )
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Cécile Verny / Vocal

Bernd Heitzler / Bass

Andreas Erchinger / Piano

Lars Binder / Drums

Das Cécile Verny Quartet steht für das Verschmelzen 

verschiedener Kulturkreise und das Ineinandergreifen 

unterschiedlicher musikalischer Wurzeln. Vom Jazz 

und der klassischen Musik kommend, fand das Quartett 

durch die Beschäftigung mit lateinamerikanischen 

Klängen und auch mit zeitgenössischer Popmusik zu 

einer ganz eigenen Mischung. Leidenschaftlich, echt, 

charmant und humorvoll - so beschreiben Fans und 

Journalisten die Auftritte des Cécile Verny Quartets. 

Neben den Plattenkäufern – „Amoureuse“ ist bereits 

das sechste Album der Formation – begeistern die 

afrikanisch-französische Sängerin und ihre hochkarätige 

Band auch gerade live. Ihr swingender Mix aus Jazz, 

Poesie und afrikanischem Groove ist wie für die Bühne 

gemacht. 

„Wer ihre ausgereifte und ausdrucksstarke Stimme genießt, 

der versteht, dass ihre CDs auch mit dem Preis der 

deutschen Schallplattenkritik ausgezeichnet 

wurden.“  (Jazzpodium 02/08)
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Cécile Verny Quartet
Amoureuse

der versteht, dass ihre CDs auch mit dem Preis der 

deutschen Schallplattenkritik ausgezeichnet 

wurden.“  (Jazzpodium 02/08)
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MINSARAH

Florian Weber / Piano

Jeff Denson / Bass

Ziv Ravitz / Drums

Das Wort „Minsarah“ ist hebräisch und bedeutet „Prisma“. 

Wie ein Prisma das Licht auffächert, so entdeckt das Trio 

im Ensemble-Spiel neue Klangfarben und Formideen. 

Die drei Musiker bilden ein Team dicht agierender Impro-

visatoren. Sie besitzen dramatische Intensität, einen unver-

brauchten Lyrizismus, einen eigenen melodischen Tonfall 

und einen besonderen Sinn für innovative Abenteuer. 

Ihre Musik transportiert Balladenstimmungen und stürzt 

sich dann wieder in hochkomplexe Strukturexperimente. 

Die Presse schwärmte nach der ersten Begegnung mit 

Minsarah: „Eine neue Entdeckung“, „Weltklasse“, „das 

Wunder von Köln“, „ein erstklassiges Trio, leuchtend in 

Ausdruck und Stärke“. 

16. SAISON

Foto: DZR-R
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Benjamin Schmid / Violin

Georg Breinschmid / Bass

Stian Carstensen / Accordion

Benjamin Schmid ist im Jazz ebenso zu Hause wie in der 
Klassik: Er gastierte u.a. mit dem London Philharmonic 
Orchestra und den Wiener Philharmonikern unter Diri-
genten wie Christoph von Dohnányi oder Seiji Ozawa.
Mit seinem neuen Programm „Acoustic Band“ reitet 
Benjamin Schmid weiter auf den musikalischen Pfaden, 
die seinen Ausnahmerang begründen: dem ungewohn-
ten, aber passenden Nebeneinander von Interpretation, 
Improvisation und Komposition. Mit erweiterten Aus-
drucksmitteln und zwei kongenialen Mitstreitern wird 
hier gezeigt, dass musikalisch „Leichtes” unendlich viel 
Klasse haben kann. „Kompliziertes“ kann dafür leicht 
werden; Grooviges ist neben Anrührendem möglich. 
Über klassische Geigenkunst lässt sich hervorragend 
improvisieren und ein Jazzstandard kann wie eine 
vollkommene Komposition dastehen. 
Ob klassische Bearbeitung oder Eigenkompositionen, 
die drei Musiker beeindrucken durch Virtuosität und 
durch ihre gekonnte Verbindung von europäischer und 
amerikanischer Musik.

Benjamin Schmid Jazz Trio
Acoustic Band
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